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Die Verkündigung 
der Engel  
an die Hirten 
 
Altarbild aus dem 
spätgotischen 
Flügelaltar der 
Stadtpfarrkirche  
St. Marien in Bernau  
(um 1520) 
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Der um 1520 geschaffene Flügelaltar in der Marienkirche von Bernau hat mit 
Gesprenge eine Höhe von 8 Metern. Er ist ein typisches Beispiel der Spätgotik 
mit dem goldenen Hintergrund und den schwebenden Engeln. Auf einer der  
68 Bildtafeln mit Darstellungen aus dem Leben Christi, Mariens und des 
Heiligen Nikolaus sieht man die Verkündigung an die Hirten.  
Im Vordergrund lehnt ein kahlköpfiger Hirte an einem Baum und schaut mit 
Verwunderung in die Ferne. Der am Boden sitzende Begleiter mit vollem 
Haarschopf nimmt die rechte Hand vor die Augen und scheint geblendet.  
Ist es wahr, was sie da hören und sehen? Nur der wachsame schwarze Hund 
schaut furchtlos zu den beiden Engeln. Auf ihrem Spruchband steht in Latein 
die Frohe Botschaft:  
 

Ich verkündige euch große Freude!  
 

Der Künstler hat die Hirten mit farbintensiven Gewändern versehen. Blickfang 
bleibt aber der goldene Hintergrund mit den geflügelten Engeln. Das Gold steht 
für das Göttliche. Der Maler ist unbekannt, seine Arbeit hat er allein zur Ehre 
Gottes angefertigt. 
 
(in Anlehnung an einen Text aus „Sternstunden“ – Kulturgeschichte(n) zur Weihnachtszeit, zusammengestellt 
von Sonja Lucas, Monumente Publikationen der Deutschen Stiftung Denkmalschutz) 


